
 

 

Erster Gottesdienst mit AGDS in Saarbrücken 
 
Bezirksapostel Hagen Wend hielt am 26.02.2006 in Saarbrücken einen 
Gottesdienst an dem erstmalig auch viele Mitglieder der Apostolischen 
Gemeinschaft des Saarlandes teilnahmen. 
 
Die AGDS hatte sich vor einigen Wochen in einer Mitgliederabstimmung 
entschieden im Abstand von 2 Wochen an den Gottesdiensten der NAK 
teilzunehmen. Stammapostel Leber und Bezirksapostel Wend hatten 
zugestimmt, dass die Mitglieder der AGDS auch an der Abendmahlsfeier 
teilnehmen dürfen, da davon auszugehen sei, dass sie sich über die 
Bedeutung des Sakramentes bewusst seien. 
 
Die AGDS gründete sich nachdem auf Beschluss der Bezirksapostel-
konferenz vom 17.12.1951 1264 Mitglieder aus der Neuapostolischen 
Kirche des Saarlandes ausgeschlossen wurden. Diese  ausgeschlos-
senen Mitglieder fanden sich unter der Führung der Bezirksevangelisten 
Herbert Schmidt und Georg Simon zu der der Apostolischen Gemein-
schaft des Saarlandes zusammen. Nach vielen Spaltungen und Tren-
nungen blieben zuletzt nur noch 2 Gemeinden übrig die von Apostel 
Friedhelm Grässer geleitet werden. 
 
Sein Vorgänger Apostel Ortwin Schmidt hat sich im Oktober letzten 
Jahres von der Gemeinschaft verabschiedet und ist nach eigenem 
Bekunden jetzt konfessionslos. Die Annäherung an die NAK wurde 
schon von Stammapostel Fehr vor einigen Jahren in einem Gottesdienst 
in Saarbrücken an dem auch Apostel Friedhelm Grässer teilnahm 
eingeleitet. Er sagte damals erstmalig Worte der Entschuldigung für die 
Ausschlüsse und das damit verbundene Leid der Geschwister.  
 
Bezirksapostel Wend sagte in dem Gottesdienst vom 26.02.2006 dazu: 
"Ich entschuldige mich, wenn durch unser Verhalten und die 
damaligen Ausschlüsse seelische Verletzungen und Herzeleid 
entstanden ist:" 
 
Diese Annäherung ist umso erstaunlicher wenn man bedenkt, dass in 
dem Glaubensbuch der AGDS (unserem Fragen und Antworten 
vergleichbar) deutliche Differenzierungen zu Aussagen der Bibel und zur 
Trinität vorhanden sind. Aus diesem Grunde wurde auch das 
Abschlussdokument des apostolischen Konzils in Zürich von der AGDS 
nicht mitgetragen. Der führende Verfechter dieser Theologie war der 
ehemalige Apostel Ortwin Schmidt. Auf der Internetseite der AGDS sind 
unter Aktuelles seine monatlichen Kommentare noch zu lesen. Sie 



 

 

sind oft bissig und manchmal ironisch aber immer mit einem Kern zum 
Nachdenken versehen. Es lohnt sich unter http://www.apostolische-
gemeinde-des-saarlandes.de/ mal nachzulesen. 
 
BP 2006-02-27 (hw) 


